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1. Verwendungszweck  

 

Dieses Gerät ist nur zur bestimmungsmäßigen Verwendung unter Beachtung der 

einschlägigen technischen Normen sowie den Sicherheitshinweisen dieser Betriebs-anleitung, 

insbesondere den Abschnitten 3.2 und 12. zugelassen. 

Mit dem von uns als Hersteller zugelassenen Zubehör eignet sich das Gerät für vielseitige 

Reinigungsaufgaben im Kommunalbereich: 

 

 

in der Kombination mit Waschbürsten 

Servicearbeiten in Parkanlagen (Bewässerung von Park- u. Grünanlagen) 

vielseitige Einsatzmöglichkeiten in der Gerätekombination 

                                  mit Niederdruck-Sprühbalken 

    -    Flächenreinigung bei Einsatz eines Sprühbalkens 

 -   Düngen bei Einsatz eines Beimischers (Dosatron) 

 -   Ausbringen von Salzlauge 

   

Mit Hilfe spezieller Pumpen ist es möglich, den Arbeitsaufgaben entsprechend, Wasser bzw. 

Salzlauge über die geeigneten Werkzeuge/Spritzbalken aus zu bringen. 

 

Aufgrund seiner geringen Abmessung und Wendigkeit ist das Fahrzeug besonders auf engen 

Straßen mit Durchfahrten, in Parkanlagen, Fußgängerzone, Sportanlagen und ähnlichen 

Einsatzgebieten geeignet. 

 

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß. Eine 

missbräuchliche Verwendung liegt ausschließlich in der Verantwortung und Haftung des 

Besitzers, Betreibers oder Verwenders. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Einhaltung der vom Hersteller 

vorgeschriebenen Bedienungs-, Wartungs- und Instandhaltungsbedingungen. 

Das Gerät darf nur von Personen benutzt, gewartet und instand gesetzt werden, die hiermit 

vertraut und über die Gefahren unterrichtet sind. 
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2. Technische Daten 

 

 

- Maschinentyp  MDA 1000, SLA 1000 

 

 Pumpentyp AR 813 

Fördermenge 

Hydraulikmotor  

 

28 l/min 

Hydraulikdruck                             160 bar 

Leistung                             4 KW 

Fördermenge 

Wasserpumpe 

Wasserdruck 

Druck bei Salzlauge 

 

                      ca. 80  l/min 

                            40 bar 

                            10 bar 

  

- Maschinentyp  NDA 1000 

 

 Pumpentyp ACE 

Fördermenge 

Hydraulikmotor 

 

15 l/min 

Hydraulikdruck                             60 bar 

Fördermenge 

Wasserpumpe 

 

60 l/min 

Wasserdruck                             6 bar 

 

 

-  Abmessungen  L x B x  H    (mm)                                          1500 x  1100 x 800  

 

-  Füllmenge des Fasses           ( l )            1000   

                                       

-  Leergewicht                          ( t )  0,2  

                                                

-  Nutzgewicht  

    (bei gefülltem Fass 1000l)     ( t )                                                      1,2 
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3.   Gerätebeschreibung 

 

3.1. Aufbau 

 

Der Aufbau ist eine kombinierte Einheit, die auf einem Trägerfahrzeug Hako-  

Citymaster 1600 montiert werden kann. Der Aufbau wird entsprechend den Vorschriften des 

Fahrzeugherstellers mittels Schnellwechselsystem auf dem Fahrzeug befestigt. Voraussetzung 

für das Trägerfahrzeug sind die Ausrüstung mit einer Hydraulikanlage (benötigte 

hydraulische Leistung, siehe Pkt.2) und der Einbau eines Kriechganges beim Einsatz eines 

Sprühbalkens. 

Der Aufbau besteht aus den Baugruppen: 

– Hohlprofilgrundrahmen mit Aufnahmen für Abstellwagen und Abstellstützen 

– Wasserbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff 

– Spritzbalkenvorbau 

– Federzughaspel 

– Mitteldruckpumpeneinheit 

alternativ 

– Niederdruckpumpeneinheit 

 

Der Grundrahmen ist so gestaltet, dass alternativ verschiedene Pumpeneinheiten montiert 

werden können, d.h. der Aufbau kann entweder als Mitteldruck- oder als Niederdruckeinheit 

eingesetzt werden. 

Beim Einsatz als Mitteldruckanlage ist es außerdem möglich Salzlauge auszubringen. 

 

 

3.2. Funktion 

 

Je nachdem welche Pumpeneinheit und welche Haspel montiert ist, kann der Aufbau als 

Mittel- oder Niederdruckanlage genutzt werden. Der erforderliche Wasserdruck wird mit 

einer Pumpe erzeugt und liegt an den Kugelhähnen an. Der Antrieb erfolgt hydraulisch über 

einen Hydraulikmotor. Zur Vergrößerung des nutzbaren Flüssigkeitsvolumens kann der 

Behälter des Aufbaus durch einen Schlauch mit dem Tank des Trägerfahrzeuges verbunden 

werden. Beim Befüllen mit der Befülleinrichtung wird das Wasser zuerst in den 1000 l 

Behälter des Aufbaus geleitet und läuft von dort in den Wassertank des Trägerfahrzeuges. Die 

Saugleitung der Pumpe ist an den Wassertank des Fahrzeuges angeschlossen. Beim Betrieb 

der Pumpe wird Wasser aus dem Fahrzeugtank gefördert. Gleichzeitig läuft diese Menge über 

den Verbindungsschlauch aus dem Aufbaubehälter nach bis dieser leer ist. 

In der Saugleitung befinden sich ein Absperrhahn und ein Saugfilter. Der Saugfilter kann bei 

geschlossenem Absperrhahn zum Zwecke der Reinigung problemlos ausgebaut werden. Ein 

weiterer Kugelhahn dient zum Entleeren des Fasses. 

An jeder Pumpe ist ein Überströmventil montiert an dem der Wasserdruck eingestellt werden 

kann. 

Bei geschlossenen Kugelhähnen zum Verbraucher und geöffneter Saugleitung wird das 

Druckwasser über das Überströmventil gepumpt und in den Behälter zurück geleitet. 
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Achtung! Achten Sie darauf, dass beim Befüllen die Wasserzufuhr, wenn der Behälter voll 

ist, abgestellt wird. Beim Überfüllen kann sich im Behälter ein Druck aufbauen und der 

Behälter kann bersten. Eine weitere Möglichkeit um Schäden zu verhindern ist das Öffnen des 

Behälterdeckels beim Befüllvorgang. 

 

ACHTUNG! Vermeiden Sie Trockenlauf der Pumpe. 

 

An jeder Pumpeneinheit sind zwei Druckabgänge zu den Verbrauchern 

– Federzughaspel 

– Vorbauspritzbalken. 

 

In jeder Druckleitung ist ein Absperrhahn montiert. 

 

 

 

4. Erstinbetriebnahme und Bedienung 

 

-   Fixierung und Arretierung des Aufbaus mit Hilfe des Wechselsystems am 

    Trägerfahrzeug 

-   Anschließen der Hydraulikschläuche an die entsprechenden Fahrzeugkupplungen 

-   Anschließen der Verbindungsleitung zwischen dem Behälter und der Saugleitung an 

    den Wassertank des Trägerfahrzeuges (Option) 

-   Montage der Vorbaueinheit am Kuppeldreieck 

-   Verbinden der Vorbaueinheit mit dem Druckanschluss an der Pumpe 

-   alle Hähne schließen 

-   Behälter über Befülleinrichtung mit sauberen Wasser füllen 

-   Saugfilter auf Sauberkeit prüfen 

-   Saughahn öffnen  

-   Fahrzeugmotor starten 

-   mit dem Einschalten des hinteren hydraulischen Arbeitskreises geht die Pumpe in 

    Betrieb 

 

Zum Arbeiten mit den einzelnen Verbrauchern muss der entsprechende Kugelhahn geöffnet 

werden. 

 

 

 

Achtung, Unfallgefahr 

 

-   Wasserzulaufleitungen und Hydraulikleitungen müssen absolut dicht sein und sind   

     nochmals zu prüfen. 

-   Der Trockenlauf der Pumpe ist zu vermeiden. 

-   Kugelhähne öffnen, wenn die Spritzeinrichtung unter Kontrolle ist.  
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Achtung !  Der Aufbau darf nur von Personen bedient, gewartet und instandgesetzt 

                   werden, die damit vertraut und über die Gefahren unterrichtet sind. 

               Achten Sie bitte auf das fachgerechte Anschließen der Rücklaufleitung.  

                   Bei nicht sachgemäßem Anschließen der Kupplung kann in der Rücklaufleitung  

                   ein Gegendruck entstehen, der zum Herausdrücken des Wellendichtringes 

               am Hydraulikmotor führen kann.  

 

Der Aufbau ist als Kombiaufbau ausgeführt, d.h. es ist möglich am Grundrahmen 

verschiedene Pumpeneinheiten zu montieren. 

Je nach Einsatzfall kann die Mitteldruckpumpeneinheit oder die Niederdruckpumpeneinheit 

montiert werden. Es ist darauf zu achten, dass zu den Pumpeneinheiten die richtige Haspel 

montiert ist. 

 

 

Wechseln der Pumpeneinheit: 

Beim Wechsel der Pumpeneinheit untereinander müssen folgende Arbeiten ausgeführt 

werden: 

trennen Hydraulikanschlussleitungen 

lösen der Wasseranschlussleitungen (Saug- und Druckseite) 

demontieren der gesamten Pumpeneinheit 

lösen  des Wasseranschlusses an der Haspel 

Demontage der Haspel 

 

Die Montage der neuen Einheiten erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

 

 

ACHTUNG! 

Besonderheit bei der Ölstandskontrolle am Fahrzeug. 

Der Ölkontrollstab befindet sich unter dem Aufbau. Zur Ölstandskontrolle muss der gesamte 

Aufbau mittels Abstellwagens vom Fahrgestell genommen werden. 

 

Lösen aller Hydraulik- und Wasseranschlüsse 

Einrasten des Abstellwagens 

Lösen der Aufbauverriegelung am Trägerfahrzeug 

Abnehmen des Aufbaus mittels Abstellwagen 
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5. Gerätemontage mittels Absetzvorrichtung 

 

ACHTUNG ! 

Die Gerätemontage ist nur bei abgeschaltetem Motor durchzuführen! 

 

Das Auf- und Abbauen des Gerätes auf das Trägerfahrzeug erfolgt mit Hilfe eines 

Abstellwagens.  

Zum Aufbauen der Anlage wird der Abstellwagen mit dem Aufbau an das Trägerfahrzeug 

heran gefahren. Absenken des Aufbaus auf  die Wechselaufnahmen am Abstellwagen. 

Arretieren und sichern des Aufbaus entsprechend den Vorschriften des Fahrzeugherstellers. 

Wegfahren des Abstellwagens. Herstellen aller Anschlüsse. 

 

 

Abstellen des Gerätes nur auf ebenen Flächen auf festem Untergrund (Beton), da 

sonst Kippgefahr besteht! 

Demontage des Aufbaus nur bei entleertem Behälter. 

 

 

 

 

6. Winterbetrieb 

 

ACHTUNG, UNFALLGEFAHR!                                                                                                   

Bei einer eingefrorenen Anlage sind alle Sicherheitseinrichtungen blockiert!                       

 

Einschalten der Pumpe erst, nachdem sie vollständig aufgetaut und keine Frostschäden -  

Risse in wasserführenden Teilen - feststellbar sind. Das Einschalten einer eingefrorenen 

Anlage kann schwere Schäden an der Pumpe zur Folge haben. 

 

ACHTUNG, UNFALLGEFAHR!                                                                                     
Restliche Eisstücke können im Druckschlauch steckenbleiben und bei Druckanstieg 

plötzlich mit hoher Geschwindigkeit schussartig mit dem Druckwasser austreten.               
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6.1. Frostschutz 

 

Folgende Maßnahmen können Frostschäden verhindern: 

 

Entleeren der kompletten Anlage: 

-  Ablasskugelhahn öffnen und Wasserbehälter entleeren, Ablasshahn Pumpe öffnen. 

-  Füllschlauch zwischen Druckregelventil und Wasserbehälter aus Sicherheitsgründen 

   unbedingt entleeren, indem der Schlauch abgezogen wird. 

 

 

Nur bei vollständiger und gewissenhafter Entleerung können Frostschäden vermieden 

werden! 

 

Die Entleerung der Anlage kann durch Druckluft unterstützt werden. 

 

Eine weitere empfehlenswerte Möglichkeit, das Gerät frostfrei zu machen, ist das 

Befüllen der Anlage mit Glysantin-Wassergemisch (bis -30°). 

Bitte achten Sie auf die ordnungsgemäße Entsorgung des Frostschutzmittels!    

    

 

 

 

7. Außerbetriebnahme 

 

Bei längerer Außerbetriebnahme ist der Aufbau frostsicher abzustellen und gegebenenfalls 

mit Frostschutzmittel zu füllen. 

 

 

 

 

8. Wiederinbetriebnahme 

 

Vor jeder Wiederinbetriebnahme ist das gesamte Drucksystem auf einwandfreien 

Zustand zu prüfen, insbesondere die Schlauchleitungen und Spritzeinrichtungen. 

Eventuell vorhandene Mängel sind zu beseitigen. 

Das Drucksystem ist vor der Arbeitsaufnahme mit klarem Wasser bei Leerlaufdreh- 

zahl durchzuspülen.  
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9. Wartungshinweise 

 

Wartungen und Reparaturen sind grundsätzlich nur am abgeschalteten                    

Gerät durchzuführen!                                                                                                                                                                 

 

Wartungszyklus: 

Die erste Wartung sollte nach den ersten 50 Betriebsstunden durchgeführt werden, 

weitere Wartungen alle 100 Betriebsstunden. 

 

Gerätebefestigung: 

Alle Befestigungsschrauben und Druckschläuche auf festen Sitz prüfen. 

 

Basisfahrzeug: 

siehe gesonderte Betriebs-und Wartungsvorschriften des Fahrzeugherstellers 

 

Hydraulikanlage: 

siehe gesonderte Betriebs- und Wartungsvorschriften des Fahrzeugherstellers 

 

Wasserpumpe: 

siehe gesonderte Betriebsanleitung 

 

Option: Schlauchaufroller 

siehe gesonderte Bedienungsanleitung 

 

Wasserbehälter: 

Nur sauberes, gefiltertes Wasser tanken! 

Bei Wasserentnahme aus dem Leitungsnetz vor dem Befüllen Wasser ablaufen lassen, 

bis es klar ist. 

Wasserbehälter jährlich mit Strahlpistole reinigen und Schmutzwasser ablaufen lassen. 

 

Wasserfilter: 

Wasserfilter sollten je nach Bedarf, mindestens jedoch wöchentlich, gereinigt werden. 

Schadhafte Filtereinsätze (Siebe) sind unbedingt zu erneuern! 

 

Das Reinigen des Filters im Zulauf zur Wasserpumpe kann auch bei gefülltem Wassertank 

erfolgen, indem man den Kugelhahn zwischen Tank und Filter schließt. 

Nach der Filterreinigung ist der Kugelhahn wieder zu öffnen. 

 

Stark verschmutzte Filter beeinträchtigen das Ansaugverhalten der Wasserpumpe und 

können so zu deren Beschädigung führen. 

 

Öl-Hydraulik: 

Der Ölstand des Hydraulikaggregates ist alle 100 Betriebsstunden zu überprüfen und  

gegebenenfalls nachzufüllen. 
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10. Störungen 

 

- siehe hierzu gesonderte Betriebsanleitung im Anhang (Pumpen) 

 

 

11. Prüfungen 

 

 

Flüssigkeitsstrahler sind                                                                                                     

        - vor der ersten Inbetriebnahme                                                                     

  - nach Änderungen oder Instandsetzungen von Teilen, welche die               

    Sicherheit beeinflussen                                                                                

  - nach einer Betriebsunterbrechung von mehr als 6 Monaten                        

  - mindestens jedoch alle 12 Monate                                                                 

vom Hersteller oder durch einen Sachkundigen auf ihren arbeitssicheren Zustand               

zu prüfen.                                                                                                                         

 

 

„Sachkundige„ sind Personen, die aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung und Erfahrung 

ausreichend Kenntnisse auf dem Gebiet der Flüssigkeitsstrahler haben und mit den 

einschlägigen staatlichen Arbeitsschutzvorschriften, Unfallverhütungsvorschriften und 

Richtlinien der Technik (z.B. DIN-Blätter) soweit vertraut sind, dass sie den arbeitssicheren  

Zustand von Flüssigkeitsstrahlern beurteilen können. 

 

Das Ergebnis der Prüfung ist schriftlich festzuhalten.  
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12. Unfallverhütung, Gefahrenanalyse 

 

Vorschriften für den Anwender: 

 

– Der Aufbau darf nur von Personen bedient werden, die mit der Bedienung vertraut 

sind 

 

– Der Maximaldruck lt. Datenschild darf nie überschritten werden. 

 

– Für den Anschluss der Druckschläuche sind die Montagehinweise und 

Einbaurichtlinien nach DIN 2066 einzuhalten. 

 

– Schläuche sind so zu führen, dass sie nicht beschädigt werden können. 

 

– Schläuche dürfen nur vom Hersteller repariert werden - will der Betreiber Schläuche 

      selbst reparieren, muss die Zustimmung der Genossenschaft eingeholt werden.  

 

– Der Aufbau ist mindestens alle 12 Monate von einem Sachkundigen 

      (Monteur) auf Betriebssicherheit zu prüfen. Das Ergebnis ist schriftlich festzuhalten. 

 

– Eigenmächtige Veränderungen an dem Aufbau schließen eine Haftung des Herstellers für 

daraus resultierende Schäden aus. 

 

– Der Flüssigkeitsstrahl darf nicht auf elektrische Anlagen gerichtet werden. 

 

– Der Flüssigkeitsstrahl darf nicht auf Personen oder Tiere gerichtet werden 

 

– Beschädigte oder undichte Schlauchleitungen sind auszutauschen. 

 

– Das Gerät ist vor jeder Inbetriebnahme auf ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen 

      (Sichtkontrolle).  
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13. Allgemeine Bestimmungen und Hinweise 

 

13.1. Gewährleistung 

Grundlage der Gewährleistung sind unsere Geschäftsbedingungen. Die Gewährleistung 

beginnt mit dem Tag der Auslieferung und umfasst einen Zeitraum von 12 Monaten. 

 

Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind Schäden durch 

  - Abnutzung 

  - Nichtbeachtung der Betriebsvorschriften 

  - unsachgemäße Behandlung sowie  

  - Fremdeinwirkung. 

 

Die Gewährleistung erlischt, wenn Reparaturen und Eingriffe von Personen vorgenommen 

werden, die hierzu nicht von uns ermächtigt wurden. 

Weiterhin verliert der Benutzer alle eventuell bestehenden Ansprüche, wenn er das 

Produkt mit anderen als den Originalteilen nachrüstet oder Änderungen bzw. Ergänzungen 

vornimmt. 

 

Transportkosten vom Käufer zum Hersteller und zurück, gehen während der Gewährleistung 

zu Lasten des Käufers. 

 

 

 

13.2. Bestimmungen zum Basisfahrzeug 

 

Das zulässige Gesamtgewicht und die Achslasten dürfen nicht überschritten werden. 

 

Die Aufbaurichtlinien des Fahrzeugherstellers, Richtlinien und grundlegende Hinweise 

für den Betrieb der Aufbauten sind einzuhalten. 

 

 

Hinweis: 

 

Die Fahrgeschwindigkeit ist den jeweiligen Straßen-und Verkehrsbedingungen an zu- 

passen, wobei die Geräteeinflüsse bei Bremsvorgängen, Kurvenfahrten usw. zu be- 

rücksichtigen sind. 

 

Für die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften der StVO und der StVZO, der 

Arbeitsschutz-und Unfallverhütungsbestimmungen der zuständigen Berufsgenossen- 

schaft(en) sowie der Bedienungsanleitung des Geräteherstellers ist der Anwender ver- 

antwortlich. 
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14. Kundendienst  

 

Kundendienstanschrift des Herstellers: 

 

    REINEX Hochdrucktechnik GmbH 

    Gewerbegebiet Geraer Straße 7 

    07973 Greiz   
 

    Telefon: 03661/6285-0 

    Telefax: 03661/628519 

 

Weiterhin erfolgt der Kundendienst über das Händlernetz der Hako-Werke. 

 

 

 

 

 

 

15. Verzeichnis der Anlagen:                                  
 

- Anlage 1:   Betriebsanleitung Niederdruckpumpe 

 

- Anlage 2:   Ersatzteilliste 

 

- Anlage 3:   Hydraulikplan 

 

- Anlage 4:   EG - Konformitätserklärung 
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Anlage 1 
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Anlage 2 

 

  
Ersatzteilliste MD-Aufbau 

 

    Pos. Teil-Nummer Bezeichnung Stück 

1 8020002105 MD- Pumpe AR 813 1 

2 6040001020 Überströmventil, Timax 1 

3 6010001020 Filter 1 “ AG 1 

4 6010001009 Filtersieb 1 

5 8020003018 Zwischenflansch 1 

6 5073004049 Hydraulikmotor 50 cm³/U 1 

7 6020001005 Kugelhahn 1“ 2 

8 6020020004 Block-Kugelhahn 1/2" 2 

9 7080010010 Schlauchhaspel mit Federzug 1 

10 8040003013 Schlauch DN 12 10m 

11 8030005055 Drehgelenk Schlauch-Werkzeug 1 

12 8030003005 Spritzpistole mit verstellb. Spritzstrahl 1 

13 6030000035 Manometer 0-100 bar 1 

14 7050000205 Rückschlagventil, 1 1/4“ 1 

15 6050000105 Kupplung Storz-C 1 1/4“ AG 1 

16 6050000150 Blindkappe Storz-C 1 

17 8040002005 Schlauch Heliflex 1m 

18 8040002005 Schlauch Heliflex 0,9m 

19 8040002005 Schlauch Heliflex 0,9m 

20 8040002005 Schlauch Heliflex 1,3m 

21 6060001028 Schlauchtülle 1“ 3 

22 6050003009 Kamlok-Kupplung V-Teil,  IG 1 

23 6050003005 Kamlok-Kupplung M-Teil,  IG 1 

24 6050003011 Kamlok-Kupplung V-Teil,  AG 1 

25 6050003007 Kamlok-Kupplung M-Teil,  AG 1 

26 8030003310 Kunststoffwinkel 90°  1“  Ig-AG 1 

27 6070001006 Spannbackenschelle 8 

28 5020003050 Entlüftungsventil 1“ 1 

29 6060001010 Schlauchtülle 1/2“ 2 
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31 5073001012 Schwenkzylinder 100 mm Hub 1 

32 7070002501 Überwurfmutter Düse 9 

33 7070002009 Flachstrahldüse, Edelstahl   6503 9 

34 8010000010 Peilstab für Düsenbalken 2 

35 
   36 7070001005 Düsenhalter mit tropfstop, komplett 3/8“IG 7 

37 7070001032 Düse Turbotrop 7 

38 6020001102 Kugelhahn 1/4“  IG-AG 2 

39 7070001006 Düsenhalter mit tropfstop, komplett 1/4“AG 2 

40 7070001030 Düse,rot,exzenter, Keramik 2 

41 7070001015 Bajonettkappe,rot 8mm 2 

42 6020020004 Block-Kugelhahn 1/2" 1 

    

    

  

Ersatzteilliste ND-Einheit 
 

46 8020001014 ACE-Pumpe 1 

47 6040000010 Überströmventil 1 

48 6030000005 Manometer 1 

49 6010001020 Filter 1 

50 6010001009 Filtersieb 1 

51 5073002162 Strombegrenzungsventil 1 

52 6020001004 Kugelhahn 3/4" 1 

53 7080020020 Schlauchhaspel 1 

54 8040003013 Schlauch DN 12 20m 

55 1050002010 Gießlanze, schwere Reihe 1 
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Anlage 3 
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Anlage 4 

 

 

 


